
Mit Mathe voll im Bild
Analoge Fotoapparate sterben aus. Wer heutzuta-
ge Fotos schießt, benutzt eine Digitalkamera oder
ein Fotohandy. Die Bilder werden auf den Computer
übertragen und bei Bedarf etwas aufgepeppt. Dann
kann man sie kinderleicht per E-Mail an Freunde ver-
senden oder ins Internet stellen. Um eine schnelle
Übertragung der Bilder zu gewährleisten, müssen die
digitalen Bilder vorher komprimiert werden. Hier kom-
men Bildformate wie JPEG ins Spiel. Dadurch können
selbst große Mengen von Bildern effizient verarbei-
tet werden. Die digitale Bildverarbeitung ist deshalb
nicht nur für Urlaubsfotos wichtig, sondern auch für
industrielle oder medizinische Anwendungen (Satelli-
tenbilder, Computertomographie usw.). Wir verschaf-
fen uns einen Einblick in die spannenden mathemati-
schen Methoden, auf denen die Bildkompression ba-
siert.

Projektbetreuer: Dipl.-Math. Jens Krommweh
Projekttag: Donnerstag, 11.09.08

Dem Sudoku auf der Spur

”Volkssport Sudoku” titelt der Stern in seiner Aus-
gabe vom 24. Mai 2006. In der Tat traut sich der-
zeit kaum noch eine Zeitung, ohne Sudoku zu er-
scheinen. Die Begeisterung am Lösen dieser Zah-
lenrätsel offenbart eine unvermutete Freude am al-
gorithmischen Arbeiten. Mathematisch kann man Su-
dokus als Gleichungssysteme, ähnlich denen, die Ihr
schon aus der Schule kennt, formulieren. Solche so-
genannten ganzzahligen linearen Programme sind die
wichtigsten Modellierungswerkzeuge in zahlreichen
Anwendungsgebieten, wie z.B. der Optimierung von
Telekommunikations- und Verkehrsnetzen. Moderne
Verfahren zur Lösung dieser Optimierungsprobleme
sind durch Sudokus allerdings deutlich weniger zu be-
eindrucken als Zeitungsleser.

Projektbetreuer: Dipl.-Math. Uwe Gotzes
Projekttag: Mittwoch, 10.09.08

Das Geheimnis des Routenplaners

Riesige Landkarten lesen, vielleicht sogar während
der Fahrt, und auch der Ärger beim Zusammenfal-
ten sind out! Vor allem, weil es auf die Frage, Wel-
cher Weg führt von hier nach Rom?, meist recht viele
Antworten gibt. “Navis” und Routenplaner (TomTom,
Map24, . . .) sind heute das Mittel der Wahl, wenn es
darum geht, so schnell wie möglich ein bestimmtes
Ziel zu erreichen. Sie sind sehr schnell und komfor-
tabel – Doch wie schaffen die das??? Wenn Ihr Ant-
worten auf diese Frage suchen und einen Blick hinter
den Vorhang werfen wollt, ist dieses Projekt für Euch
genau das Richtige.

Projektbetreuer: Dipl.-Math. Verena Gondek
Projekttag: Dienstag, 09.09.08

Der Goldene Schnitt
Was hat das Liebesleben von Kaninchen mit Mathe-
matik zu tun? Warum wachsen Sonnenblumen so,
wie sie wachsen? Die Antwort auf diese Fragen lie-
fert verblüffenderweise die Mathematik. Der Golde-
ne Schnitt, ein besonderes Teilungsvehältnis, das der
Mensch intuitiv schön findet, umgibt uns in unserem
alltäglichen Leben oft unbewusst. Oder habt Ihr schon
mal an Mathematik gedacht, als Ihr ein Bild der le-
gendären Mona Lisa gesehen habt? Wenn Ihr heraus-
finden möchtet, wo Ihr dem Goldenen Schnitt sonst
noch begegnet seid, ist dieses Projekt das Richtige
für Euch.

Projektbetreuer: Dipl.-Math. Volker Schmitt
Projekttag: Montag, 08.09.08

Herausgegeben von Verena Gondek und Uwe Gotzes.
Den Flyer findet Ihr unter:

http://www.uni-due.de/mathematik/wettbewerb.shtml

Einladung

des Fachbereichs Mathematik
am Campus Duisburg

zur Teilnahme am

Projektwettbewerb

für SchülerInnen der Klassen 9 und 10
im Rahmen des Jahres der Mathematik



Einladung

DieMathematikhatinderSchulegernedenRuf,
schwierigundnichtbesondersspannendzusein.Mit
diesemVorurteilsollinunseremProjektwettbewerb
fürSchülerinnenundSchülerderKlassen9und10
gründlichaufgeräumtwerden.Mathematiklebtnicht
nurimSchulbuch,sondernbegegnetunsimtäglichen
Leben.OderhabtIhrnochnieeinenRoutenplaner
odereinFotohandyverwendet?SeidIhrnochniean
einemSudokuverzweifelt,oderhabteineSonnenblu-
memalausderNähebetrachtetodernureineeinfa-
cheE-Mailverschickt?

WennIhrentdeckenmöchtet,washinterdenDingen
steckt,dannseidIhrherzlicheingeladen,unsinDuis-
burgzubesuchenundanunseremProjektwettbewerb
teilzunehmen.DabeihabtIhrfünfThemenzurAus-
wahl.

Wettbewerb

MiteinerGruppevoninsgesamt3-6Schülerinnen
undSchülernkönntIhrEuchgemeinsammiteinem
begleitendenLehrerfüreinesdernachfolgendenPro-
jekteanmelden.DiesesThemabearbeitetIhrdann
aneinemTaginderWochevom8.-12.September
2008beiunsinDuisburganderUni.DabeistehtEuch
derjeweiligeProjektbetreuermitRatundTatalsAn-
sprechpartnerzurVerfügung.

EuerProjekttagbeginntum9:30Uhrundendetge-
gen17:00Uhr.NatürlichgibtesaucheineMittags-
pause,inderwirEuchzueinemgemeinsamenEssen
inunsererMensaeinladen.

ImLaufedesTagessolltIhrEureErgebnisseinei-
nerkleinenPowerPoint-Präsentationzusammenstel-
len,dieIhramEndedesTagesabgebtundmit
derIhramWettbewerbteilnehmt.Diedreibesten
PräsentationenzujedemThemawerdenwährendder
Abschlussveranstaltungam13.09.2008bekanntge-
gebenundmiteinemPreisgeehrt.Außerdemstellen
diejeweilsErstplatziertenihreProjektergebnissevor.

Preise

DiedreibestenPräsentationenzujedemThemawer-
denmitdenfolgendenPreisenausgezeichnet:

1.Preis:150e

2.Preis:100e

3.Preis:50e

Abschlussveranstaltung

ZuderAbschlussveranstaltungam13.09.2008sind
alleWettbewerbsteilnehmermitIhrenFamilienund
Freundenherzlicheingeladen.

Wann?Am13.09.2008von9:30bis12:00Uhr

Wo?UniversitätDuisburg-Essen,CampusDuisburg,
RaumLB104

NebendenGruppenpräsentationen(Dauer:ca.10-15
Minuten)erwartetEucheinspannenderVortragvon
Prof.Dr.H.-B.KnoopmitdemThema“Zaubereienmit
demGoldenenSchnitt”.

Anmeldung

BittemeldetEuchundEureGruppebiszum
22.8.2008unterAngabederfolgendenPunkteperE-
Mailan:

•NamederSchule

•NamenallerGruppenmitglieder

•NamedesGruppensprechers

•NamedesbetreuendenLehrers

•dieThemenEurerWahl(Erst-undZweitwunsch
angeben!)

jahr-der-mathematik@uni-due.de

UndfallsIhrnochFragenhabt:MeldetEuch!

Organisatorisches

WennIhrEuchbiszum22.08.2008angemeldethabt,
werdetIhrbisspätestenszum25.08.2008perE-Mail
benachrichtigt,welchesThemaIhrbearbeitenwerdet.
NatürlichversuchenwirEurenErstwunschzuerfüllen,
daabernureinebegrenzteAnzahlvonGruppenam
selbenProjektteilnehmenkann,mussnotfallsdas
Losentscheiden.WeitereInformationen,wieRaum-
angabefürdasProjekt,LageplanderUniusw.,erhal-
tetihrebenfallsnachderAnmeldung.

Projektthemen

AusdenfolgendenThemenkönntIhrauswählen:

Montag:DerGoldeneSchnitt
Dienstag:DasGeheimnisdesRoutenplaners
Mittwoch:DemSudokuaufderSpur
Donnerstag:MitMathevollimBild
Freitag:GeheimeBotschaftenentschlüsseln

DiefolgendenSeitenenthalteneinekurzeBeschrei-
bungzujedemThema,damitIhreinebessereVor-
stellunghabt,worumesdabeigeht.

GeheimeBotschaftenentschlüsseln

SeitihrenerstenAnfängenistdieKryptographievon
größterBedeutungfürdenmilitärischenundpoliti-
schenBereich.AbermittlerweilehatderWettstreit
zwischen“Codemaking“und“Codebreaking“auch
EinzugindenprivatenSektorerhalten.ObHandy,
Online-Banking,E-MailoderPay-TV,überallimAlltag
werdenDatenverschlüsseltgeschützt.DerSinnund
ZweckliegtaufderHand:Werwillschonseinepriva-
tenDatenderÖffentlichkeitpreisgeben?Undwieso
ofthatauchhierdieMathematikihreFingerimSpiel.

Projektbetreuer:Dipl.-Math.MartinPach
Projekttag:Freitag,12.09.08


